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Neue Räume und Generalsanierung 
des Schulgebäudes

Der 18. April 2008 wird mit Bestimmtheit als ein
wichtiges Datum in die Historie des Sportgym-
nasiums eingehen. Nach 28 Jahren und einem
Jahr intensiver Bauarbeiten konnte erstmals eine
Schule präsentiert werden, welche diesen Namen
auch verdient.

Dass es zu dieser Schulerweiterung und -erneu-
erung gekommen war, dafür sind Persönlichkeiten
verantwortlich, welche sich zur Eröffnung des
erweiterten und neurenovierten Sportgymnasiums
auf dem neuen Park- und Pausenplatz bzw. im

SPORTGYMNASIUM DORNBIRN

Anzahl SchülerInnen 2008/09: 258
Unterrichtende Lehrer: 31 
(18 Vollzeit)
Anzahl der Klassen: 13
Direktor Mag. Josef Spiegel
Gründung: 1978
Zahl der bisherigen AbsolventInnen:
rund 1.000

Die Sportarten, die in Zusammen-
arbeit mit den Landesverbänden
am Sportgymnasium angeboten
werden:

Geräteturnen, Leichtathletik, 
Rhythmische Gymnastik,
Teamturnen, Handball, Basketball,
Volleyball, Fußball, Badminton, 
Tennis, Karate, Ringen, Judo, 
Ski Alpin, Skilanglauf, Schwimmen,
Snowboard, Fechten, Eishockey,
Eiskunstlaufen, Klettern, Paraski

neuen Eingangsbereich, der sich auch bestens als
Festplatz eignet, versammelt hatten: Altdirektor
Gerhard Stocker, LR Siegi Stemer, LR Dieter Egger,
Erwin Reis, Dir. Norbert Häfele, Klaus Ulmer, Margit
Hinterholzer von der Messe, die Gründerväter Ernst
Mathis und Otto Gratt, Landesschulratsdirektorin 
Dr. Evelyn Marte-Stefani, LSI Johannes Küng und
natürlich Dir. Josef Spiegel, der die letzten Jahre all
seine Kraft in die Verwirklichung der Erneuerung und
Erweiterung gesteckt hat. 

Als das Sportgymnasium vor beinahe drei Jahr-
zehnten zur Messe Dornbirn gezogen ist, hätte wohl
niemand gedacht, wie dynamisch sich das alles ent-
wickeln wird – in Bezug auf die Sportinfrastruktur und
in Bezug auf das Sportgymnasium.

Ein ganz wichtiger Partner war und ist die Messe
Dornbirn. Wir sind engste Nachbarn, schauen uns
gegenseitig auf den Schreibtisch und man muss
schon anmerken, dass es eigentlich ein sehr harmo-
nisches und freundschaftliches Nebeneinander zwi-
schen unserer Schule und der Messeverwaltung gibt.

Sportlich interessierten und begabten Jugend-
lichen bietet das Sportgymnasium Dornbirn die Mög-
lichkeit, den Weg zur Reifeprüfung mit ihren
sportlichen Interessen bzw. der optimalen Förderung
ihrer sportlichen Talente zu verknüpfen.

Das Sportgymnasium Dornbirn 
stellt sich vor

Zwei Sportgymnasium-AbsolventInnen ver-
traten Vorarlberg bei den Olympischen Spielen
in Peking.

Vorarlberg wurde in Peking durch Caroline Weber
und Roland Schlosser vertreten. Beide hatten das
Sportgymnasium besucht und dort die Matura
gemacht. Caroline Weber erreichte in der Rhythmi-
schen Sportgymnastik den sehr guten 17. Rang; das
war die beste Platzierung, die jemals eine österrei-
chische Gymnastin bei Olympia erreichte. Roland
Schlosser belegte den 15. Rang; ihm blieb nur des-
halb eine noch bessere Platzierung verwehrt, da er
zu früh auf die Nr. 1 der Weltrangliste traf.

Schule und Sport im Alter zwischen 
14 und 19 Jahren

Im Sportgymnasium Dornbirn sind Schule 
und Sport kein Widerspruch bzw. Gegensatz,
sondern es werden diese beiden Lebensbereiche
durch entsprechende Rahmenbedingungen
gleichermaßen gefördert.

Je nachdem, ob die breite sportliche Ausbildung,
der Leistungssport oder das Bemühen um Spitzen-
leistungen im Vordergrund stehen, bietet das Sport-
gymnasium Dornbirn drei Ausbildungswege an.

Viele erfolgreiche Vorarlberger SportlerInnen
haben im Alter zwischen 14 und 18 Jahren das
Sportgymnasium besucht und damit von der opti-
malen Verknüpfung von Schule und Sport profitiert.
Hier einige der Bekanntesten und Erfolgreichsten:

n Nikola Hartmann (Ringen)
n Wolfram Waibel (Sportschießen,

Olympiateilnehmer)
n Caroline Weber (Rhythmische Gymnastik,

Olympiateilnehmerin)
n Robert Weber (Handball)
n Florian Heinzle (Berglaufeuropameister)
n Doris Röser (Leichtathletik)
n Roland Schlosser (Fechten, Olympiateilnehmer) 
n Thomas Auer (Eishockey)
n Ariane Mayer(Handball,Olympiateilnehmerin)
n Martin Fischer (Tennis)
n Mathias Nagel (Fußballtormann)
n Bernhard Graf (Skilauf)
n Marco Baldauf (Gerätturnen)
n Patrick Scherrer (Fußball)
n Martin Kobras (Fußball)
n Beate Scheffknecht (Handball)
n ViktorPfeiffer (Eiskunstlauf, Olympiateilnehmer)
n Daniel Obernosterer (Badminton)
n Philipp Oswald (Tennis)
n Aurelius Herburger (Skilanglauf)

Der Sport hat am Sportgymnasium natürlich ein
großes Gewicht, aber es handelt sich trotzdem um
ein Oberstufengymnasium mit einer breiten Allge-
meinausbildung. Dass hier keine Sportidioten aus-
gebildet werden, zeigen die vielfältigen kulturellen
und sozialen Aktivitäten. So fand in denletzten ein-
einhalb Jahren eine Lesung und ein Workshop mit
dem Schriftsteller Robert Schneider statt, es war das
Theater Wagabunt mit „About Kohlhaas“ am Sport-
gymnasium zu Gast, es fand ein Vortrag über die
Problematik von Handystrahlung, es wurde die
Suchtproblematik auf Maria Ebene reflektiert und mit
verschiedenen sozialen Aktionen wird die Sozial-
kompetenz der SchülerInnen gefördert.

Das Sportgymnasium als Basis für sportlichen
Erfolg

Das Sportgymnasium nimmt immer wieder mit 
großem Erfolg an Bundesschulmeisterschaften teil,
wobei die Teams des Sportgymnasiums immer wie-
der zu den Siegerteams zählen, welche Österreich
bei den Schulweltspielen vertreten. Dies insbeson-
dere in den Sportarten Leichtathletik, Handball, 
Skilauf, Basketball und Badminton.

Sportgymnasium bei der Gymnaestrada

Das Sportgymnasium, die gesamte Schule, stellte
sich in der ersten Ferienwoche 2007 in den Dienst
der Weltgymnaestrada. Über 200 SchülerInnen und
rund 30 LehrerInnen waren in den verschiedensten
Funktionen im Einsatz.

Der Ball des Sportgymnasiums im Kubus in 
Wolfurt ist jedes Jahr ein besonderer Leckerbissen.
Insbesondere die Turnerinnen und Gymnastinnen
sorgen mit ihrem athletischen und choreographischen
Können für ein attraktives und abwechslungsreiches
Programm.

Prof. Mag. Wolfgang Berchtold,
Sportgymnasium Dornbirn

Differenziert nach Zugang, Schuldauer, Stunden-
zahl, sportlichen Inhalten und Lehrplan:

O1-Typ O2-Typ O3-Typ
4 Jahre 4 Jahre 5 Jahre
Vielseitigkeit Leistungssport Leistungs-/

Spitzensport
7 Stunden 7 Stunden 11 Stunden
Sport/Woche Sport/Woche Sport/Woche

Schulwart Walter Luger, 
die Seele des SportgymnasiumsDas Sportmagazin des 

Sportgymnasiums

Zum Jahresabschluss erscheint 
jährlich das „Sportmagazin“ des
Sportgymnasiums, mit vielen Berich-
ten über das Geschehen rund um 
das Sportgymnasium. Dieses Jahr mit
Aurelius Herburger auf dem Cover.
Aurelius Herburger maturierte diesen
Sommer mit ausgezeichnetem Erfolg.
Er ist einer der aussichtsreichsten 
jungen Langläufer des ÖSV. Er ist 
Mitglied des ÖSV-C-Kaders. 

Kontakt

Sportgymnasium Dornbirn
6850 Dornbirn
Messestraße 4
T 05572 398019
E sekretariat@sgdo.snv.at

 


